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Zug, Dezember 1942 / Zoug, Décembre 1942

No. 12 / 3. Jahrgang / IIIème année

Sinfonie
Schweizerische Monatsschrift für Orchester- und Hausmusik

Offizielles Organ des Eidg. Orchesterverbandes

Revue suisse mensuelle pour l'orchestre et la musique de chambre

Organe officiel de la Société Fédérale des Orchestres

Redaktion: A. Piguet du Fay, Steinwiesstraße 32, Zurich 7

XDeiftnarfjt

jlîun fjûîfe, UDelt, den ëîfem an und laß es fîille roeröen,

iluf Daß ein HDunder roiederum gefeßeßen fann auf Cröen

3n heiliger fflarfjt.

0, Daß mir darf) Das Sfillefein und ifjoffen tnieöer fänden,
0, daß in fïaifem tölaubett mir im ißeiffe uns oerbänden

3n ^eiliger ffîarfjh

0ann müßt' aus dem UBaßn der leit und aus dem Bann des 0öfen,
0er einige Öjelfer, 3efus Ifßriff, uns reffen und erlöfen

3n ^eiliger jflatßf.

0ann märe alle iFinffernis und alle 0ot iu £nde,
Und für die Iflienfrßßeif brärße an die goffgemollfe UUende

In Öjeiliger 0atßf.
£. lortjersUIerfing.
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